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SITZUNGSVORLAGE Nr.[20-V-66-0304
(Jahr-V-Amt-Nr.)
Betreff: Dezernat(e) V/66
Fahrbahndeckenerneuerung in Wi und AKK 2020
Anlage/n siehe Seite 3
[ ] Bericht zum Beschluss Nr. vom
Stellungnahmen
Personal- und Organisationsamt nicht erforderlich erforderlich e
Kammerei reine Personalvorlage " | = s.unten
Rechtsamt nicht erforderlich erforderlich .
Umweltamt: Umweltprifung nicht erforderlich erforderlich .
Frauenbeauftragte nach - dem HGIG nicht erforderlich erforderlich f‘
- der HGO nicht erforderlich & erforderlich e
StraBenverkehrsbehérde nicht erforderlich erforderlich e
Projekt-/Bauinvestitionscontrolling nicht erforderlich erforderlich f"
Sonstige: nicht erforderlich erforderlich e
Beratungsfolge DL-Nr.
(wird von Amt 16 ausgefilllt)
a) |Ortsbeirat nicht erforderlich erforderlich .
Kommission nicht erforderlich & erforderlich e
Auslanderbeirat nicht erforderlich erforderlich e
b) | Seniorenbeirat nicht erforderlich erforderlich .
Magistrat Tagesordnung A & Tagesordnung B
Eingangsstempel Biro des Magistrats Umdruck nur fir Magistratsmitglieder ]
Stadtverordnetenversammiung nicht erforderlich erforderlich («

Ausschuss
Eingangsstempel Amt 16

X wird im Internet/PIWI verdffentlicht

Bestétigung Dezernent

Andreas Kowol
Stadtrat

Vermerk Kdmmerei

[] Stellungnahme nicht erforderlich

[ ] Die Vorlage erfiillt die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen.

[] = siehe gesonderte Stellungnahme

Wiesbaden,

Imholz
Stadtkdmmerer
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A _Finanzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemafen Entscheidung sind [_] keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

X finanzielle Auswirkungen verbunden.
(in diesem Fall bitte weiter ausfiillen)

|. _Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

HMS-Ampel  [] rot L] grin Prognose Zuschussbedarf:

abs.:
in %:
ll. Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat
Investitionscontrolling X Investition [] Instandhaltung Stand: 02.01.2020
Budget verfligte Ausgaben (Ist): abs.: 105.392.098 €
in %: 99,15

I1l. Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage

Es handelt sich um [ ] Mehrkosten
X budgettechnische Umsetzung
. « Finanzierung
Gesamt- darin zusétzl. - .
. . (Sperre, Kontierung | Kontierung .
IM | CO | Jahr | Bezeichnung kc_)sten Beda_rf apl/iapl Ertrag) (Objekt) (Konto) Bezeichnung
in€ in€ ine

X 2020 | BaumaBnahme 850.000 850.000 | 1.01507 842200 66 WIN Fahrbahn-
deckenprogramm WI
66 AIN Fahrbahn-

X 2020 | BaumaRnahme 50.000 50.000 | 1.01495 842200 deckenprogramm
AKK

Summe einmalige Kosten: 900.000 900.000

Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise /Erlauterung:
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B_Kurzbeschreibung des Vorhabens

Die Inhalte dieses Feldes werden (auler bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet verdffentlicht
und dirfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht Gberschreiten (soweit erforderlich: Ergdnzende Erlauterungen s. Pkt. IV.; bei
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausfihrungen ab Pkt. I.)

Es diirfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme:
Einwilligungserklarung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.

Zur Vermeidung von Unfallgefahren, ausgehend vom Zustand der StralRenoberflachen, ist ein
sich standig aktualisierendes Fahrbahndeckenprogramm in Wiesbaden und AKK erforderlich.
Damit wird die Gewahrleistung der Verkehrssicherungspflicht gemar Hessischem
StraRengesetz auf den ausgewahlten Hauptverkehrsstraen und OPNV-Strecken fiir die Zukunft
sichergestellt.

Anlagen:

e Kostenschatzung vom 23.01.2020

C Beschlussvorschlag:

1. Zur kontinuierlichen Weiterfihrung des Fahrbahndeckenprogrammes und Beseitigung der
Frostschaden sind im Haushaltsplan fur 2020 Mittel in Héhe von 900.000 € angemeldet.

2. Die Kostenschéatzung vom 23.01.2020, fur Wiesbaden und fir AKK, als Anlage 1 zur
Sitzungsvorlage, wird genehmigt.

3. Im investiven Haushaltsplan 2020 stehen Mittel in H6he von 850.000 € fur Wiesbaden und
50.000 € fur AKK beim Programm 1.01507 ,,66 WIN FD Fahrbahndeckenprogramm WI“ und
beim Programm 1.01495 ,66 AIN FD Fahrbahndeckenprogramm AKK" zur Verfigung und
werden grundsatzlich genehmigt. Sofern es sich im Einzelfall um eine unaufschiebbare
Maflhahme handelt, die ein sofortiges Handeln erfordert (z.B. Gefahr im Verzug), kann das
entsprechende Projekt vorab der Genehmigung des Haushaltsplanes 2020/2021 durch die
Aufsichtsbehdrde und der 6ffentlichen Auslegung ausgefihrt werden.

4. Das Fahrbahndeckenprogramm 2020 wird weitergefiihrt. Die Aufstellung (siehe Anlage 1 zu
dieser Sitzungsvorlage) ist keine Prioritatenliste; die konkrete Abarbeitung ergibt sich aus der
Abstimmung mit den Leitungspartnern bzw. Sperrungspausen und erfolgt nur in Héhe der
bereitgestellten Mittel. Zur Umsetzung der MalRnahmen kann die Aufteilung der Mittel zwischen
Wiesbaden und AKK geéandert werden.

5. Die haushaltsrechtliche Bereitstellung der Mittel erfolgt durch das Dezernat 111/20, die Umset-
zung auf die Ausfuhrungsprojekte erfolgt durch das Dezernat V/66.

D Begriindung

I. Auswirkungen der Sitzungsvorlage

(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/MessgroRen, Quantitat, Qualitat, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan,
Erfolgskontrolle)

Aufgrund der Verpflichtung zur Sicherstellung der Verkehrssicherheit gemaf Hessischem
StralRengesetz und der daraus resultierenden Haftungsfragen ist die Fortfihrung des
Fahrbahndeckenprogramms zwingend und zeitnah erforderlich. Der Einsatz der Mittel verbessert
die Zustandssituation und steigert unmittelbar den Wert der Anlage.
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Il. Demografische Entwicklung

(Hier ist zu berticksichtigen, wie sich die Altersstruktur der Zielgruppe zusammensetzt, ob sie sich &ndert und welche Auswirkungen es
auf Ziele hat. Indikatoren des Demografischen Wandels sind: Familiengrindung, Geburten, Alterung, Lebenserwartung, Zuwanderung,
Heterogenisierung, Haushalts- und Lebensformen)

keine

lll. Umsetzung Barrierefreiheit

(Barrierefreiheit nach DIN 18024 (Fortschreibung DIN 18040) stellt sicher, dass behinderte Menschen alle Lebensbereiche ohne
besondere Erschwernisse und generell ohne fremde Hilfe nutzen kdnnen. Hierbei ist insbesondere auf die barrierefreie Zuganglichkeit
und Nutzung zu achten bei der ErschlieBung von Geb&auden und des 6ffentlichen Raumes durch stufenlose Zugéange, rollstuhlgerechte
Aufzlige, ausreichende Bewegungsflachen, rollstuhlgerechte Bodenbelage, Behindertenparkplatze, WC nach DIN 18024, Verbreitung
von Informationen unter der Beachtung der Erfordernisse von seh- und hérbehinderten Menschen)

keine

IV. Ergédnzende Erlduterungen

(Bei Bedarf kdnnen hier weitere inhaltliche Informationen zur Sitzungsvorlage dargelegt werden.)

Um die Verkehrssicherheit der geschadigten StralRen sicherzustellen, sind die zahlreichen
provisorisch verschlossenen StraRenaufbriiche durch Einbau neuer Fahrbahndecken zu sanieren.
Mit einer reinen Instandsetzung (Verfillen von Schlagléchern usw.), bei dieser Vielzahl von
Schlagléchern, ist eine Reparatur unwirtschaftlich und fir eine dauerhafte Funktion einer Stral3e
nicht ausreichend.

Die Erneuerung der Fahrbahndecken ist eine investive Malinahme bei allen Straf3en mit
inhomogenem StralRenaufbau. Hierzu sind fur Wiesbaden 850.000 € und fir AKK 50.000 €
veranschlagt.

Straf3en mit einem inhomogenen Stralenaufbau sind Stral3en, die keinen Regelaufbau vorweisen,
wie z. B. Stral3en mit altem Kopfsteinpflaster als Unterbau.

V. Gepriifte Alternativen

(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar gepriift wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen.)

keine

Wiesbaden, 15. Februar 2020

Andreas Kowol
Stadtrat



	Umweltamt: Umweltprüfung

